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1 Planungshinweise – Prime Infrastructure
1.1 Systemvoraussetzungen
Cisco Prime Infrastructure ist als Appliance Lösung ausgeführt. Das Image enthält Betriebssystem, Datenbank und Anwendungssoftware. Die Software kann als „Virtual Appliance“ in einer VMware-Umgebung oder auf dedizierter Hardware installiert werden.

Die Software wird für verschiedene Skalierbarkeiten zur Verfügung gestellt. Die Wahl der passenden Skalierbarkeit wird wesentlich durch die Anzahl der zu managenden Geräte bestimmt. Die benötigten Hardware Ressourcen sind auf die gewählte Version abzustimmen. 
Bei der Planung sind folgende Fragen zu klären:

· Installation als „Virtual Appliance“ oder auf dedizierter Hardware

· Installation welcher Skalierbarkeitsstufe (Installationsoption: Express, Standard, Pro)  
· Benötigte Hardware Ressourcen in einer VMware-Umgebung 
· Unterstützte VMware Versionen
1.1.1 Installationsoptionen „Virtual Appliance“
Es stehen in der Version Prime Infrastructure 2.0 drei Optionen zur Verfügung:

· Express (früher Small, Medium) 

· Standard (früher Large)

· Pro (früher Extra Large)

Für die Skalierbarkeit gelten folgende Größenordnungen (Auszug Prime Infrastructure 2.0):

	Anforderung
	Express
	Custom 
Express
	Standard
	Pro

	Max Wired Devices 
	300
	1000
	6000
	13000

	Max Controllers 
	5
	5
	500
	1000

	Max Unified APs 
	300
	2500
	5000
	20000

	Max Autonomous APs 
	300
	500
	3,000
	3000

	Max NAMs 
	5
	5
	500
	1000

	Max Wired Clients 
	6000
	50000
	50000
	50000

	Max Wireless Clients 
	4000
	30000
	75000
	200000



Detaillierte Informationen und weitere Kriterien (passend für die geplante Software Version) findet sich im:
Prime Infrastructure Quick Start Guide in der Sektion „Scaling Prime Infrastructure“. 
1.1.2 Systemanforderungen „Virtual Appliance“
Für die Version Prime Infrastructure 2.0 sind nachfolgend exemplarisch die Systemanforderungen aufgeführt.
	Anforderung
	Express
	Custom 
Express
	Standard
	Pro

	VMWare Version
	ESXi 4.1 or later
	ESXi 4.1 or later
	ESXi 5 or ESXi 5.1
	ESXi 5 or ESXi 5.1

	Virtual CPU
	4
	8
	16
	16

	Speicher (DRAM)
	12 GB
	16 GB
	16 GB
	24 GB

	Plattenplatz (HDD)
	300 GB
	600 GB
	900 GB
	1200 GB

	Durchsatz (Disk I/O)
	200 MB/s
	200 MB/s
	200 MB/s
	200 MB/s


Die detaillierten Informationen entsprechend der geplanten Software Version findet sich im:
Prime Infrastructure Quick Start Guide in der Sektion „System Requirements“
1.1.3 Systemanforderungen dedizierte Hardware

Prime Infrastructure kann auch auf dedizierter Hardware installiert werden. Dafür bietet Cisco die Server-Hardware an (Prime Appliance). Die Software ist auf der “Appliance” vorinstalliert. Die Skalierbarkeit entspricht den Systemanforderungen für „Standard”.
1.2 Lizenzierung

Cisco Prime Infrastructure nutzt ein Lizenzmodell, das auf der Anzahl der zu verwaltenden Netzwerkgeräte basiert. Es wird eine Basislizenz je Installation („Virtual Appliance“ oder „Physical Appliance“) benötigt. Die Basislizenz wird dann durch Erweiterungslizenzen für die Anzahl der zu verwaltenden Netzwerkgeräte an den Bedarf angepasst.


Neben der Anzahl der zu verwalten Endgeräte ist auch der Funktionalitätsumfang bei der Auswahl der notwendigen Lizensierung zu beachten. Bei den meisten Installation mit dem Focus auf den Betrieb einer LAN + WLAN Infrastruktur (Konfigurations- und Softwaremanagement, Alarm und Ereignismanagement, Umfassende Clientsicht, Inventarisierung und Reporting) decken die „Lifecycle“ Lizenzen den größten Teil der Funktionalitäten ab. Davon ausgehend ist dann zu überlegen, ob erweiterte Funktionalitäten im vorliegenden Projekt benötigt werden.  
Erweiterte Funktionalitäten sind insbesondere das Leistungsmanagement – (netflow, NAM Module) und das automatisierte Rollout von neuen Geräten. 
Ein detaillierten Überblick über die funktionalen Lizenzen und die Abhängigkeiten findet sich im:
„Prime Infrastructure 2.0 Ordering and Licensing Guide Data Sheet“ im Bild 1 (Figure 1). 
1.2.1 Lifecycle Lizenzen

Die Lifecycle-Lizenz beinhaltet grundlegende Funktionen für die Verwaltung und den täglichen Betrieb von Access Point, Switches, Routern und Firewalls. Es werden folgende Funktionen abgedeckt:

· Konfigurationsmanagement
· Softwareversionsmanagement
· Fehlermanagement
· Troubleshooting
· Detaillierte Endgeräteinformationen
· Einfaches Performancemanagement
Als ein Netzwerkgerät wird ein Switch, ein Router, ein Accesspoint oder ein Netzwerkanalyse-Modul (NAM) gezählt. Ein Switch-Stack wird als ein Netzwerkgerät gezählt. 
Autonome Access Points benötigen keine Lizenzen und können mit eingeschränktem Funktionsumfang gemanagt werden.

1.2.2 Assurance Lizenzen

Die Assurance-Lizenz beinhaltet erweiterte Funktionen für das Performance Management. Es werden folgende Funktionen abgedeckt:

· Empfang von Flow Statistiken (netflow)

· Anwendungsreaktionszeiten und Protokolldekodierung auf Basis von Netzwerkanalysegeräten (NAM)

· L4 – L7 Paketanalyse, Korrelation von Anwendungen und Nutzerdaten 

Die detaillierten Informationen zu dem „Lifecycle“ und „Assurance“ Lizenzen, sowie weiteren hier nicht beschrieben Lizenzoptionen findet sich im: „Prime Infrastructure 2.0 Ordering and Licensing Guide Data Sheet“ in der Sektion Prime Infrastructure License Typs
1.3 Upgrade eines vorhanden Cisco Management
Bei einer vorhandenen Cisco Management Installation (ohne passenden Servicevertrag der zum Software-Update berechtigt) gibt es Migrationsbestellnummern (entsprechend dem vorhandenem System). Diese Migrationsbestellnummern erlauben eine vergünstigte Beschaffung im Vergleich zu einer Neubeschaffung.
Bei der Planung sind folgende Fragen zu klären:

· Ist ein Servicevertrag vorhanden (Softwarewartungsvertrag), der zum Upgrade 
einer vorhanden Installation berechtigt

· Welche Managementsoftware (WCS, NCS, LMS, Prime Infrastructure) und Version ist vorhanden ?

· Anzahl und Typ (Switch, Router, Access Point, WLC, Firewall) der zu managenden Geräte: IST und SOLL ?

· Ist der Abschluss eines Softwarewartungsvertrag geplant ? Für wie viele Jahre ? 
1.3.1 Planungsvorlage für die Ermittlung der notwendigen Lizensierung
Im Ergebnis eines Kundengespräches sollten Sie folgende Angaben ermittelt haben, die eine exakte Beschreibung der notwendigen Beschaffung/Lizensierung zulässt:

· Dedizierte HW oder Installation in einer VM:
· Geplante Prime Infrastructure Version:

· Ist ein Managementsystem vorhanden ? Typ, Version und vorhandene Lizenz:
· Geplanter Softwarewartungsvertrag für wie viele Jahre ?

· Geplante Funktionalitäten mit zugehörigen Lizenzklassen (Assurance, LifeCycle) 
· Anzahl der zu managenden Netzwerkgeräte:
Die nachfolgende Tabelle kann als Vorlage dienen.

	Netzwerkgerät Typ
	IST – Anzahl im Management
	Soll – Anzahl

	VMWare Version
	
	

	Access Point controller-basierend
	
	

	Access Point autonom
	
	

	Router
	
	

	Switch
	
	

	Firewall
	
	

	Wireless LAN Controller
	
	

	Netzwerkanalysemodul
	
	


1.4 Hinweise zum Import von Grundrissplänen und 
Site Survey Daten 
Innerhalb der Prime Infrastructure können Grundrisspläne für jede Etage und den Campus hinterlegt werden. Diese
können auch aus der Site Survey Software importiert werden. Unterstützt werden Ekahau Site Survey Pro und AirMagnet Survey Pro. Die Daten aus der Site Survey Software müssen dafür in digitaler Form (XML Format) zur Verfügung gestellt werden.

Access Point Positionen können ebenfalls aus dem Site Survey übernommen werden. 


1.5 Hilfreiche Dokumente
Es finden sich auf der Cisco Webseite hilfreiche Dokumente unter:
http://www.cisco.com/go/primeinfrastructure
http://www.cisco.com/web/DE/products/networkmgmt/cisco_prime_infrastructure.html
Cisco Prime Infrastructure 2.0 Ordering and Licensing Guide Data Sheet

http://www.cisco.com/c/en/us/products/collateral/cloud-systems-management/prime-infrastructure/guide_c07-729223.html 
Cisco Prime Infrastructure 2.0 Quick Start Guide

http://www.cisco.com/c/en/us/td/docs/net_mgmt/prime/infrastructure/2-0/quickstart/guide/cpi_qsg.html
Cisco Prime Infrastructure 2.0 Deployment Guide
http://www.cisco.com/c/en/us/products/collateral/cloud-systems-management/prime-infrastructure/guide-c07-729990.html

AVC Solution Guide with Cisco Prime Infrastructure 

http://www.cisco.com/c/en/us/products/collateral/cloud-systems-management/prime-infrastructure/solution_overview_c22-728972.html
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